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RIGI=KULM
berühmteste Rundschau der Welt; von allen Aussichtsbergen der Zentral Schweiz

am meisten helle Tage. Post. :: Telegraph. :: Telephon. :: elektr. Licht.

Ausflugsziel :: Station zum Uebernachten
zur Besichtigung des Sonnenaufgangs und Sonnenuntergangs.

Sonnen-

Aufgang :

4. August 4£5

Table d'hôte Gabelfrühstück
191/. nhf Déjeuner à la fourchette12'A Uhr \ "

und V/t Uhr! Lunchoen

11.

18.

25.
31.

437

448

500

510

im

Fr. 4. -
à Person

Table d'hôte, Diner, abends Fr. 5. à Person

Restaurant à la carte à toute heure
Logement, Licht und Bedienung inbegriffen

Fr. 4. bis 7. à Person
Nebenbei Schlafrüume zu sehr massigen Preisen

U^sT* Gaststube
für einfache und billige Bedienung.

Bier- u. Weinstube ÄÄiÄä-
Bestens empüehit sich Dr. Friedr. Schreiber.

Sonnen-

Untergang:
4. August 715

11.

18.

25.

31.

732

715

703

612

LS]

Hotel und Pension \

Rigi-Staffel j
Knotenpunkt der Luzernerund

der Arth-Rigi-Bahn.

Post, Telegraph, Telephon - Apotheke und Kurarzt

Gedeckte Terrassen
Pensionspreis mit Zimmer: Fr. S. bis 9.50
per Tag. Kinder unter 8 Jahren Fr. 5. 50 per
Tag. Elektr. Beleuchtung à Person wöchent¬

lich Fr. 2.. Bäder und Douchen.

Preise für Passanten : Zimmer Fr."2. b- 3.50.
Dejeuners Fr. 1.50. Table d'hôte Diners Fr. 4..

Soupers (table d'hôte) Fr. 3..
Nach der Karte wird zu jeder Zeit serviert. Offenes Bier
u. in Flaschen in den Restaurationslokalitäten.

Achtungsvoll Dr. Fr. Schreiber, j

Rigi'Kulm und Rotel und Pension Rigi-Staffel
Auf rechtzeitige briefliche, telephonische oder telegraphische Anmeldung der Zahl der Teilnehmer und der Zeit der Ankunft

finden Schulen, Vereine und Gesellschaften jederzeit vorzügliches Quartier nebst bester Verpflegung zu folgenden Bedingungen:

Schüler- und Gesellschaften-Preise:
Für Rigi-Kulm :

Logis pro Person Fr. 1.75
Mittag- oder Nachtessen : Suppe, 1 Fleisch, 2 Gemüse

und Brot, pro Person 2.
Frühstück: Kaffee, Butter, Brot, pro Person 1.

Total Fr. 4. 75

Für Rigi-Staffel:
Logis pro Person Fr. 1. 50

Mittag- oder Nachtessen: Suppe, 1 Fleisch, 2 Gemüse
und Brot, pro Person 1. 75

Frühstück: Kaffee, Butter, Brot, pro Person » !
Total Fr. 4. 25

L
Auf Verlangen wird an Stelle des oben erwähnten einfachen Mittag- oder Nachtessens ein Diner zu Fr. 2.50 serviert, bestehend

in Suppe, zwei Gängen Fleisch und Gemüse mit einer süssen Speise.
TELEPHON Bestens empfiehlt sich Dr. Friedr. Schreiber.

Zur Reisezeit I
Wer wandert just im Schweizerland

Ein jeder so nach seinem Stand

Bei Regen und bei Sonnenschein,
Der trinke : Si'-Sl'

Kein Wand'rer, der es je bereut,

Kein Wirt, der dir Si'-Si' nicht beut,

Wie Reben-Blut so golden rein.

Ja trinke: Si'=Si'!

Und geht's empor zum hohen Firn

Und rinnt der Schweiß und glüht die Stirn',
Dann kehr' bei deinem Rucksack ein

Und trinke: Si'=Si'!

1 Schweizer. Si'-Si'- Werke JVIännedorf

berünmte-zte lîunuscnau äer Wett; von allen ^U88.ckt8berxen cler ?entrsl8clivveix
am meisten belle laxe. Post, lelexrspn. lelepnon. :: elektr. Lient.

/>l.usf1uKLiiel :: Station ?um Uebernsokten
?ur Ke8icntixuax cles Zonnenaukxanxs uncl Zonnenunterxsnxs.

8onnen-

Aufgang :

4. ^ugU8i 4^

I»I>Ie ä'Iiüt« s vsdstfrülistuolc
12'/. VUr >, "

II.
18.

25.
31.

437

500

510

?r. 4. -
I»I»Ic à'lu'âe, Diner, absnäs kr. 5. à kvrsvll

kostsursnt à Ik» czsrts à touts iivurs
l.ogement, l.!cbt unci keclienung inbegritken

fr. 4. bis 7. à Person
Xs>>sndsi Nonlski^ums »slir müssixsu prsissn

WP" Qsststuos "WU
tür sinfsoiio unä killiAS DeäisnunZ.

öikr^ u.wàtà Zw'

Kestens smplisiut «I, Il ^)/>. ^/'/St//'. 5c^/'S/^e/'.

8onnen-

Untergang:
4. kuguüt 75^

11.

13.

25.

31.

73s

71-z

703

g49

Xnotviipunlct clor l.uiornsr»
unci cisr /^rtli -»lAl-Ssnn.

?o8t^ IkItMpIi, IkIspllOli - àpvtllkkk llnà üliriMt

lZsctsoliîs l'srrsssvn
psnsionsprsis mit ^inirnsi'î k'r. 8 bis 9-50
per Lag. Xinäsr uritsr 8 àbrsn Lr. S. 5V psr
Lag. Llsictr. DsisuektunA à Lerson wöebsnt»

lieb Lr. 2.. Dââer unä voueksn.
prslso für pssssntsn : Limmer k'r. 2. b. J.iZti.

Dsjeunsrs Lr. 1.50. Labls ci'bôts Divers k'r. 4..
Loupers (table ci'bôts) k'r. 3..

l^son clsc Kscio wiccl ?u jsclei- leit secviert. Offsnss Sior
u. in ^lasonsn in äsn klestaurationsiokalitàten.

^.cbtunZsvoii 5c/?/>s/cie^. -

ftigi-I^ulm ma stotel und pension Kgi-5taNe>.
^.uk rscbtzsitÍAS bristlieks, teiepboniseks oäsr tsIeZrapkisebs ^.nmsIäunK äsr ^abl äsr LsUnebmer unä äsr ?oit äsr Ankunft

linäsn Lekulen, Vsrsins unä QessIIsekaltsn jsäsrzsit vorzüZIiokes Quartier nsbst bsstsr VsrptlsAunZ zu lolgsnäsn DsäinZunASn:

lîisi-Kulni:
I-oZis pro Lsrson Lr. 1.75
IVlittss- oäsr l»sont«zsson : Lupps, 1 LIsiseb, 2 (Zsrnüss

unä Drot, pro Dsrson 2.
t-rllnstüc-Ic: Latkee, Duttsr, Lrot, pro Person 1.

Lotal lì 4. 75

I-osis pro Lsrson Lr. 1. so

iViittsK- oäsr I^sontosssn i 8upp^> 1 LIsiseb, 2 Lsmüss
unä Drot, pro Person ^ l- 75

^i-ünstüc-k: Xattse, Duttsr, Drot, pro Person « 1-^-
Lotal Lr. 4.25

^.uk VerlanZen wirä an Stelle äss obsn srwäkntsn sintaebsn IVlittaZ- oäsr lXaektssssns sin Dinsr zu k'r. 2.50 serviert, bsstebenä
in Luppe, zwei tZüngsn LIsiseb unä Ksrriüss rnit einer süssen Lpeiss.

-rcl.k-1-««?»! Dsstens smptisklt sieb vi-. r^,e«»i>. Svnr-eiden.

Wer vvänäert just im 8ckvvei?erl3nä

l^in jeäer 80 nack seinem 8wnä
Lei k?eZen unc! bei Lonnenscnein,
ver trinke : 8i'-8i' I

Kein WÄnä'rer, äer es je bereut,

Kein Wirt, äer äir 8i'-8!' nicnt beut,

>Vie I^eben-KIut so Mläen rein.

trinke: 8i'-8i'î

I_Inä Zetlt's empor ?um Koben k^irn

Unä rinnt äer Lenweik unä Zlübt äie Ltirn',
Osnn kekr' bei äeinem kàksack ein

Unä trinke: 8i'-8i'!
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